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Der Minister für Arbeit, Soziales 
und Vertriebene 

des Landes Schleswig-Holstein 
Az.: IX/50 a - 2184 

U. mit 1 Anlage 

dem 
Kreisauss{lhuss d . E:rs. Stormarn 
Krei swoblf ahrtsant 

in Bad Ol 1 esloe 

zuständigkeitshalber übersandt. 

Abgabenachrichj_ist erteilt. 
. -.~ t.S ::,.... ; ,... .._ 

Kiel-Wik, den 15 . Okt . - 1953 
Fördehaus 
Tel. 3 16 71 
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Sonderhilfsausschuse 
~119 - Uittern -

Frau 
Chllrlotte i t t e r n 

in a d 1 d e e 1 o e 
.... - --- --

,ebbelstr. 2 

• ovember 1953 ,, 

D./ Ri. 

? .. 

n Ihrer Uiedergutmachungssache habe ich von dem Herrn Minister für 
beit, soziales und Vertriebene Ihr Schreiben vom 7 .10.53 erhalten. 

Die bisherigen Landesgesetze sind durch das Dundesentscbildigungegeset 
1usser Kraft getreten. Die Durchfi.t~ungsbestimmungen ZUit neuen :Bundesent­

schädißUilbsgesetz fehlen jedoch noch, so dass Ihnen heute noch nicht ge­
sagt werden kann, ob Sie Ansnruch auf Leistungen nach diesem Gesetz 

haben. . . . . . 
Sobald mir Näheres bekannt ist, komree ich auf Ihre Eingabe zurück. 

\ Im Auftrs~e drates: 
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K r e i s S t o r m a r n 
Der Landrat 

-Kreisentschädigungsamt 

-----------1=11~---------

Herrn/Frau/Fräulein 

in 

Bad Oldesloe, den iJ.Dezember 1953 

l. t l.' ' 

Von dem Her1·n Innenminister des Landes Schlesv;ig - Holstein habe ich 
inzrlischen die Antro.gsformulare auf Grund des Bundesergänzungsgeset­
zes zur EntschL~di.sune; für Opfer der nationalsozialistischen Verfol­
gung erhalten.., 

In der Anlage übersende ich Ihnen daher eine Anleitung zur Ausfül­
lung des Entschädigunssantrages ur..d zr1ei Antragsvordrucke mit der 
Bitte, bei der Ausfi.illung de1· Fragebogen die Anleitung genauestens 
zu beachtenu 

Die Frist fLi.r die Einreichung der EntschL:digungsant:röge Ui.uft am 
30.9.1954 ab. SoDeit Sie noch nicht im Besitz der erforderlichen Be­
vJeisunterlagen sind, haben Sie daher noch genügend Zeit, diese zu 
beschaffena 

Sovvei t bei der Ausfüllung der Antrüge Unklarheiten auftreten, bitte 
ich Sie, sich an meine Dienststelle zu ~enden. Bei yersönlichen Be­
suchen ,.,ollen Sie bitte die S};lrechtage montags, mit ty;ochs und frei­
tags beachtenn Von unnötigen nlickfragen bitte ich Abstand zu nehmen, 
da die Bearbeitung der an:t.allenden Ant1·L:ge e1·hebliche Zeit und Mehr­
al·bei t erfOl'd.ert und durch die nicht unbeding~ e1·fo1·derlichen J:3e­
suche US\'J. die BeD.rbei tung nu1· verzögert wird. 

Es ist in Ihrem eigenen Interesse von Wichtigkeit, dass alle Fragen 
so erschöpfend beantwortet werden, dass R~ckfrngen vermieden werden. 

Sobald Sie die erforderlichen Unterlagen in Hfi ~den haben, bitte ich 
S:Le, mir die beiden Antr gsformulare ausgefüllt vriede1· einzureichen. 
Sollten Sie jedoch auf Grund des Bundesentsch~digungsgesetzes An­
träge nicht mehr zu stellen haben, bitte ich um RUckgabe der Frage­
bogen. 

Im Auftrage g 
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An die 
Stndtverwnltung 
- Einwohnermeldeamt -

in B a d J 1 d e s 1 o e 
------ - -

Bad Oldesloe, den 28. Jnnuar 1954 
D./Ri. 

In der Hicdergutmachungseache b'rau Charlot te VI i t t e r n in Bad Oldes­
loe, LUbeckerstr., bitte ich um Erteilung einer ~eldebescheinigung in 
doppelter Ausfertigung, ~orau~ ersichtlich ist, seit wann Frau ~ittern 
in Bad OldeBloe wohnhaft und polizeilich gemeldet ist. 

Im Auftrage d ndrates: 
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Nur von der Entsdlädlgung&bebßrde auszufüllen: 

ooOUhOoooooooooo-ooohooooooo ,, ,.,.,., ooouuoo-oooouooooooooo•u•--

(Eingangsstempel) 

Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In Masdl!nen- oder Blockschrift ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streichen! 

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfdngsbestätigung erteilt am 

Antrag 
auf Grund des Bundesergllnzungsgesetzes zur Entsdtlldlgung ftlr Opfer der natlonalsozial!stlsdlen Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (DGBl. I S. 1367) 

1. Name: ......... ...~ .. .t..te.~-11-.. ... g.Je ... ..S .... C.. ...~ ...... H.a...t ... ~.5 .. ~ .. Lt .. ~ .. --....... q .. e. ... (Q ......... G..r...g .. ~... - • 
I. AnspruchsbereE l t~(r) ~ • • L d t 

~~·~~~~.::; ••• -~~x;.~;: ~ä!~·e.:,... ___ J::C .~.q.c ··'~-,b~.~i;p~w-~i·~·~~';;,;:·4~•i;······································-
...... ~., •• ~ ...... ~.~A ................... , ........... r·.....".--.. ·- .... P.i.,.iQ.,. .. ~ ........... t..C.~ .. i .S ... (A .. et. ............................ .. 
..... Y.. .~ .!. .. t .e..v.t. ... /.1.)\ .~ ................. v..~t .. f-.1..!._ _..lor.l&.. .. ~.e .. ck...e .. r. ......... .S.t .. t .. 1! ............................. . 

'J (Straße und Haus-Nr.) 
Fam!licmstand: ~I 'lloUla. I ~ I g'Mdt. 

1 
3 ~ 

Anzahl der ~~nder: ............. Jt ....... ~ ............. ~..... Alter der ~Inder: .... J .... t. .. (~l..~.f.r.!~J ..................... (.JJ.t .. -A.l/J..i!). .... .. 
Stnatsnngehöngkeit: frühere: ..... ~f..~.\t.J .. "•t ....... jetz1ge: ................. J?...e.J&.:t.. ..~.Jt ........................................ .. 

2. Beruf: 
Erlernter Beruf: ................................................................................................................................................................................................. .. 

Jetzige berufliche Tätigkeit: ........................................ u .............................................. , ................................................................................. . 

3. Sind Sie selbst verfolgt worden? fe-/ nein 
Wenn ja: 
Wegen Ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der Weltanschauung? 

4. Leiten Sie Ihre Ansprüd1e aus der Verfolgung eines anderen ab? ja I~ 

Ihr Familien- oder Redltsverhältnis zum Verfolgten: , • l 
.... g···" ... ~···1···r..~ .. ~ .................... c .... v. •.... ~9 ... r .. l ............. tf. .. g, .. t. ... ~.J .... .. k .. l~ ..... , ..... ß .. Q .. clO.l.d~J ... oe ..... .. 
oooooooooouooooooooooUooOoooooOohoooooooooooooooouooooooooooouooooooooooooooonoooooooooouooOuooooooooooooooooooooooooooooooo•o•o 0 0 "\O•O•••ooooooooooooooooo•ooooooooooooooooeooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo•o•oo 

................................. u ............................................................................................................................................................................ u .................. . 

ß. Verfolgte(r) 
(Nur ausLufilllcn, wenn Anspruchsberechtigte(r) [s. Absdlnitt I, 1] Ansprildle aus der Verfolgung eines anderen 
( s. Absdmitt I, 4] ableiljlt) .. 

1. Name: ... H .. Q..t ..... lr..i ... 'l..1 .. J,.._ ................ _, __ , __ ............ - .............................. _ .............................................................................. -
Vornamen: ... , ... .~ .. .L ......... ......................... _ ............................................................................................................................................. _ 
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Letzter Wohnort I Sitz (Kreis,L Lrmd): 

5 ..................................................................... __ .................. - -~.a ... c.i,. .... P . .t .. clk.e" ... J.... Si.D.r..~.4r 1t 
......................................................................... _ ..................... _ _ .. b. tA.. ... If!. .. f1. ... C. ...... ~ ... ~ ... S. .. fl../ .. ~f ........ -
gestorben am: ..................... 4 ....... -......................... _ (Straße und Haus-Nr.l 

ln (Kreis, Land): ......................................................................................................................................................... _ ..................................... .. 

Bei juristischen Personen usw. Zeitpunkt der Auflösung: ............................ "1J*fi ................. t ............... l' .................................... . 
Staatsangehörigkeit: frühere: ... J?.e .. ~.t .. J. .. C.Jt.. ......... letzte: ...................... V.. .. € .... k.C... ........... S. .. ' .. ~·"'····· ........................ .. 

2. Beruf: 
Erlernter Beruf: 

Letzte beruflid1e Td.tlgkelt: .......... . 

3. Verfolgt wegen seiner I ~r olitischen Ueberzeu un oder aus G~ der R~ oder des Gl~I!T!'s oder der 
Wel~uung? 
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III. Weitere Angaben ftber die Person des(r) Ansprudlsberedltlgten und des(r) Verfolgten: 

1. Im Falle einer Mltglledsdlaft bel der NSDAP oder 
einer ihrer Glie~l'UI}g~P,.: 

a) Mitgliedsdlafb ~i der NSI>Afi 

b) Mitgliedsdlaf~ bei Gliede~gen per NSDAP1 

• Bel welchen? 

2. Im Falle einer strafgerichtlldlen Verurteilungs 

a) Rechtskräftige Verurteilung nadl dem B. 5, 194S 
zu Zuchthausstrafe von mehr als 3 Jahrena 

b) Redltskr!iftige Aberkennung der bürgerlichen 
Ehrenredlte nach dem 8. 5.19451 

3. a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, 
Land) am 1. 1. 1947: 

b) Letzter inländlsdler Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1947 
gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus· 
wiesen: 

c) bei Helmkehrerot 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nadl der Heimkehr: 

d) Bel Vertriebenen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nadl der Vertreibung! 

e) bel Sowjetzonenflüchtllngent 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder AufenthaU 
(Kreis, Land) nadl der Fludlt: 

f) Bel Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1, 1947~ 
In weldlem Lager (Kreis, Land) 1 

Wohin nach dem 31. 12. 1946 ausgewanderU 

Als heimatloser Ausländer in die Zustlindlgkelt 
der deutschen Behörden übergegangen? 

Deutsche Staatsangehörigkeit erworben am1 

4. Nur auszufilllen von Angehörtgen der besonderen. 
Verfolgtengruppen und deren Hlnterbllebenen. 

a ) Bei Verfolgten aus den Vertreibungsgebieten: 

Zeltpunkt der Auswanderung aus dem Ver· 
treibungsgebiet: Von woi Wohlni 

b) Bei Staatenlosen oder politischen Flüchtlfngen: 

Betreuung durch welchen Staat oder I und weldle 
zwischenstaatlichen Organisationen? 

c) Verfolgt aus Gründen der Nationalität? 

Ansprudls­
berechtigte(r) 

Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn aucb 
Abschnitt II ausgefüllt ist) 

~I nein )11t"/ nein 

:v.on _L._ bis _L,__ von -~- bis ... ~ _ 

~/nein 

~-~.",.L---"·'-7'"/'---

von----- bis ------ von----- bis -----

ja I nein ja I nein 

ja I nein ja I nein 

-----------

------------·--·---------
--------------·----------
---------------------
----·---------
------------------
------------------
--------------------

-------
----·-------- _______ ......... ,_, ___ _ 
--------- --------.. ·---·-----

______ , __ .... , .... _, __ 
---------·--- _________ ",_" ____ _ 

Ja I nein ja I nein 

- ·------..... __ " ____ _ 

---------------------

---------------------
ja I nein 
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IV. Entsdlädlgungsansprild1e werd,en angemeldet filr: 
1. Sdladen an Leben (§§ 14, 15 Abs. 6) 

Rente und Kapitalentschädigung als Hinterbliebene(r) eines(r) durdl nationalsozialistische Gewalt­
maßnahmen getöteten oder an den Folgen solcher Maßnahmen verstorbenen Verfolgten· 

2. Schaden an Körper und Gesundheit (§ 15) 
a) Heilverfahren: 
b) Rente und Kapitalentschädigung : 

3. Sdtaden an Freiheit ( § 16) 
durdl Freiheitsentziehung 

in ---........................................................................ vom .............................. -... . bis 

in ----.. ···--..................... - ................................. vom .............. --.......... __ 

in --....... - .................. ~ ....... - ......... - .. -.- vom _ ........ --···--

in --········-····--·········--· .. ··--... ········-····- vom ·--······--····--

bis 

bis 

bis 

in .-....--........ - ......................... __ ... - ......... - ...... vom ............... --...... ___ bis 

ja I nein 

ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 

insgesamt = .................. VOlli-

4. Sdladen an Eigentum und Vermögen (§§ 18-24) 
a) durdl Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: 
b) durdl Sonderabgaben und Reichsfluchtsteuer: 
c) durdl Geldstrafen, Bußen und Kosten: 
d) durch sonstige schwere Sdlädigung: 

5. Sdladen Im beruDidlen und wtrtsdtaftlidlen Fortkommen (§§ 25- 55) 

a) durch Verdrängung aus oder Beschränkung in einer selbständigen Erwerbstätigkeit einschl. land· 
oder forstwirtschaftlicher oder gewerblidler Tätigkeit: 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durch Entlassung, vorzeitiges Ausscheiden oder 
Versetzung in eine erheblich geringer entlohnte Stelle: 

c) durch Ausfall an Bezügen im öffentlidlen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950: 

d) durdl Ausschluß von der erstrebten Ausbildung oder durch deren erzwungene Unterbrechung: 

MonatE' 

ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 

ja I nein 

ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 

6. Versldlerungssdladen außerhalb der Sozialversidlerung (§§ 56- 63) 
durdl Sdlädigung in einer Lebensversicherung: ja I nein 

V. Erklärung ftber anderweitig gestellte Wiedergutmachungsanträge und ilber die Im Hinblick auf die Verfolgung durch 
den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. Reidlt der Platz nidlt aus, sind entsprechende Ausführungen auf 
besonderer Anlage zu machen) 
1. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen wegen der angegebenen Verfolgungsgründe bereit~ 

Entschädigungs- oder Schadenersatzansprüche geltend gemacht? ja I nein 

Bei welchen Stellen im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen)? Wann? Aktenzeichen 

___ .................... _" _______ , ..... _ ........ - ........................ ___ .. _ ......... _ ..... -~---·· ...... __ , ...................... -....................................... . 

-----·--· .. ··· .. --·------·--· ..... - .................................................................. .. 

...... _, _____ , ................ --·····--··--·········· ........... _________ , ...... _ .................................................................. . 

Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleidle abgeschlossen worden1 

Von oder vor weldler Stelle1 Aktenzelchen1 

ja I nein 

-----~--------~-.. ... -·~·~-.... ·--· .. ·--~-···--....... - ...... --·-·-..................... ........... .. 
Haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen im In· und Ausland Geld- oder Sadllelstungen von 
Behörden, Organisationen, Firmen, Privatpersonen erhalten? ja I nein 

Art der Leistungen Von welchen Stellen? Wann? RM DM 
--------------------r----------~·----·---------~------------~----------;---------
--------------... " ___________ .. _______ ., --------· ·-----.. -· -~- . _ ............. ______________ ·--·--···-----··--·--· .. ---.. --...... ·--------- ··-·--.. -----·· "" __ _ 
------·-·------.. ·-----.... ·----.. ·---.. ·--···· -------

2. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen Rückerstattungsansprüche geltend gemacht? 
ja I nein 

Wegen welcher Vermögensgegenstände1 Bei welchen Stellen1 Aktenzeichen, 

---·--·------ ·----........ ·--........ __ ......... ___ .. ___ .,_, ________ .............. _" ____ .... --...... ____ ...•. 
----....... --------···------·-··-········ ······----------------···· ······--------................. .. 



_,.._ 
Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden? 

Von oder vor welcher Stelle? Akte112elchen? 

ja I neia 

........... ..................................................................................................... ·-····-................ -.. ·-·····················-····································-·-························· 
Welche Wiedergutmachungsleistungen (Rechte, Sachwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und ll bezeichneten 
Personen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Leistungen: Von welchen Stellen ... 

-·····--·----·-------------
-···-······------· .... ----·---------· .. ·--------------·-----...... _ ...... _ 

-· .. ·--·-----------.. ·---····-·---------
Sind Ansprüche nadl Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 37 Abs. 3 Berl.-REAO oder in 
einem Rückerstattungsverfahren nadl der VO Nr. 120 der fra112öslschen Mil.-Reg. an Rückerstattungspflichtige ab• 
getreten worden~ ja 1 nein 

VI. Dem Antrag sollen belgefUgt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges 

2. Eine Erläuterung der Schadensfälle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben über die Art der be­
anspruchten Entschädigungsleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Absdlrlften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbescheinigungen, Entscheidungen der Entnazifizlerungsbehörden, Geburts-, Sterbe· 
und Heiratsurkunden sowie Erbnachweise (wenn der Anspruchsberechtigte nicht der Verfolgte Ist), Nachweis 
der Eigenschaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüdltling, heimatloser Ausländer oder politischer 
Flüchtling, Nachweis der Aufhebung oder Aenderung einer strafgerichtlidlen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprüche dienende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel 

-••••••••••••••••••--•••••••••••••••••u•••-•••••••••·--------------------------··-

.......... .................... . ......... _ •••••••• h ................ ---·---.- - -------------····-··---·-·········-·····-

wurden bereits an --.............. ----------.......... , ............ ___________ .. ______ oder 
(Behörde) 

-·-·-·-·-.. ------................... ________ _ --····---································---···-·---(Gericht) (Aktenzeldlen) 

zu ......... ___ ............... - ............... ----·-·--.. ·-·---.. ---.. ··--............ - ... - ......... -Verfahren elngereichl 

VII. Ich versid1ere, daß die vorstehenden und ln den beigefügten Anlagen enthaltenen Angaben rldltig sind. Mir ist 
bekannt, daß nach § 2 des Gesetzes der Anspruch auf EntschädigWlg ganz oder tellweise zu versagen ist, wenn der 
Anspruchsberechtigte sich, um Entschädigungsleistungen zu erlangen, vor oder nach lokrafttreten des Gesetzes un­
lauterer Mittel bedient oder wissentlich oder grobfahrlässig unrichtige oder irreführende Angaben über Grund ode 
Höhe des Schadens gemacht, veranlaßt oder zugelassen hat. 
Nadllräglidle Veränderungen, die sich auf diesen Antrag beziehen, werde idl der Entschädigungsbehörde bzw. dem 
Entsdlädlgungsgericht unverzüglich anzeigen. 

_ß.9. .. cl.O .. .Lde.s~. den U.1., § .. t..!- ~~~ H/~ 
(Ort) (Datum) 71~4 -Q ~ 

--·········-·············· ···············----

Nachdruck verboten. 

Dem Antrag sind ___ ........ Anlagen beigefügt, und zwar: 

1. 
............... ---.. ·----

2. ...................... _______________ . ____ _ 
3. ............ .:\ ............... _ ...... _ ....... _ .. ____________________________ _ 
4. 

5. 

6. ---··---
1. ...................... --·--------
8. 

9. 

10. 
-------------·-------

(Untersdlrift) 

.,Buchkllll.lt", Borllu W 35 

Vordruck-Nr. 12404 - Allgcm. Aufcnthnltsbcsdtc lnljlttnlf 
Kommunalve rlag Sdtlcswii(·Holstc ln Gmbll , l'•·cct•/llol 
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~eisentsch~digun~samt 
-119 - Wittern 

cbl.:digungsamt 
- Holstein 

in Ki.el 

D. 

f. Juli 195 

• 

1?r 

In der hnlage überreiche ich den Antrag auf ~iedere~toachung auf Grund 
des BI:.G . den in Bad Oldesloe \1ohnhaften Charlotte h i t t e r n 1 gesch. 

tisz1k mit der Bitte um die dortige Entscheidung. 
Vorgänge sind bei mir bJ..sher nicht erwachsen. 
Frau \iittern war in erGter Ehe mit dem :polit. Verfolgten Karl :tlatiszik 
verhe.iratet . 

Im A~age: 
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